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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 12 Jebr Das Kaiſerpaar machte hente morgen
dem Atelier des Prof Begas einen re und unternahm ſo
dann die gewohnte Thiergartenpromenade Nach der Rückkehr
ins Königl Schloß ertheilte der Monarch Audtenzen und nahm
Vorträge entgegen Der Kaiſer gedenkt ſich für mehrere Tagenach dem Jageſchloß Hubertusſtock zu begeben

Dem Kaiſer ſoll bei der Ausfahrt am Mittwoch nachmittag
jemand eine Nummer des Vorwärts in den Wagen geworfen
aben Der Thäter wurde zur Feſtſtellung ſeiner Perſönlichkeit

feſtgenommen Ob s wahr iſt bleibt abzuwarten

Die Sitzung des Reichstages
Verlin 12 Febr Jm Reichstage wurde beute die

nationalliberale Jnterpellation über die Lage der Arbeiterinnen
der Konfektionsbranche verhandelt Der Abg Frhr Heyl
zu Herrnsheim natlib der ſie begründete kündigte gleich
zeitig Anträge auf Ausdehnung von Arbeiterſchutz
beſtimmungen der Gewerbeordnung auf das Konfektions
gewerbe an Siehe weiter unten Auch die Bekämpfung des
Schwitzſyſtems und die Anſtellung von weiblichen Fabrik

Jnſpektoren würde verlangt werden Der Redner that die
Berechtigung der Forderungen der Konfektionsarbeiterinnen an
der Hand einer Schilderung ihrer Arbeits und der oft geradezu
erſchreckenden Lohnverhältniſſe eindringlich dar Er verkannte
die in nenerer Zeit ſchwierig gewordene Lage des Kleider
fabrikationsgewerbes nicht bezeichnet ſie aber nicht als aus
reichend um die beſtehend en Mißſtände zu rechtfertigen Staats
ſekrekär v Bötticher theilte vollkommen den Standpunkt der
Jnterpellanten die in der That den Finger in eine ſchwere
Wunde gelegt hätten Die Verhältniſſe der Konfektionsbranche
ſetzten ſozialpolitiſchen Eingriffen beſondere Schwierigkeiten ent
gegen aber auch dieſe müßten überwunden werden Es ſeien denn
auch ſowohl im preußiſchen Handelsminiſterium Schritte in der von
der Jnterpellation angedeuteten Richtung gethan als auch im
Reichsamt des Jnnern Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik ſei
unter Zurückſtellung ihrer älteren Arbeiten in eine Unterſuchung
eingetreten Sie werde ihr Augenmerk auf das Truckſyſtem auf
die Frage ob eine Ausbentung der Arbeiterinnen auch zum
Zweck der Unſittlichkeit ſtattfinde anf die Arbeitszeit und endlich
auf die Frage der Erſetzung der Hausinduſtrie durch Werkſtätten
arbeit zu richten haben Die Regierung ihrerſeits erwäge ob
ihr nicht ſchon jetzt zweckdienliche geſetzliche Handhaben zur
Beſſerung der Lage der Konfektionsarheiterinnen zu Gebote
ſtänden Hier käme die Vorſchrift ſchriftliche Arbeltsverträge
abzuſchließen in Betracht Sodann ſei zu überlegen ob nicht
anf Grund des S 106 der Gewerbe Ordnung Perſonen gegen
welche Thatſachen vorliegen welche ſie zur Beſchäſtigung von
Arbeiterinnen ungeeignet erſcheinen lleßen die Befugniß hierzu
zu entziehen ſei Endlich komme die Ausdehnung gewiſſer
Schutzvorſchriften der Gewerbe Ordnung auf Grund ihres S 154
in Betracht Eine durchgreifende Beſeitigung der Mißſtände ſei
aber in jedem Falle nur möglich wenn die Arbeitgeber ſich
ihrer Pflichten voll bewußt ſein werden Jn der nun
folgenden Beſprechung der Jnterpellation wurde dieſelbe von den
Rednern aller Parteien ſympathiſch erörtert ausgenommen den
ſozialdemokratiſchen Abg Fiſcher der gegen die Jnterpellanten
eine Fluth von Beſchimpfungen ergoß die ſich wie eine Klage
wegen Gewerbsſtörung anhörten Die große Erregung des
Redners bekundete daß die Sozialdemokratie durch die von der
bürgerlichen Seite ausgegangene Anregung überaus nnangenehm
berührt worden iſt Miniſter Frhr v Berlepſch bezeichnete
die Frage der weiblichen Fabrikinſpektorinnen als eine ſolche der
Zweckmäßigkeit die er auf Grund der in Amerika und England
gemachten Erfahrungen zu verneinen geneigt ſei Er ſei jedoch
bereit einen Verſuch der Löſung dadurch zu machen daß er den
Jnſpektoren die Möglichkeit gebe ſich der freien Hilfsthätigkeit
von Frauen in geeigneten Fällen zu bedienen Nachdem noch
Abg Zimmermann Antiſ die Thatſache hervorgehoben
daß im Konfektionsgewerbe das jüdiſche Element eine große
Rolle ſpiele und auf den Umſtand hingewieſen hatte daß der
Abg Singer der die Branche gründlich kenne in der Debatte
geſchwiegen habe wurde die Beſprechung beendet Morgen
Etat des Auswärtigen Amtes

Die vorſtehend erwähnten im Reichstage bereits eingebrachten
Anträge der nationalliberalen Abgg v Heyl Prinz Schönaich
Carolath Baſſerman Oſann Haſſe und Graf Oriola
uuten

Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen
zu erſuchen

1 die Ausdehnung der Beſtimmungen der 88 135 bis 139b
der Gewerbeordnung nach Maßgabe der in S 154 Abſatz 4 er
theilten Ermächtigung auf die in der Hausinduſtrir nd in den
Werkſtätten derſelben beſchäftigten gewerblichen KeSeiter der
Wäſchefabrikation und der Konfektionsbranche herbetzuführen

2 eine Geſetzesvorlage einzubringen durch welche für dieſe
Gattung der gewerblichen Arbeiter

a der Schlußſatz des Abſatzes 4 des 5 154 der Gewerbe
ordnung aufgehoben wird

b die Beſtimmungen des S 120a der Gewerbeordnung
hinſichtlich der Werkſtätten und Arbeitsräume in welchen
oben bezeichnete Perſonen beſchäftigt ſind derart ausgedehnt
werden daß auch die Eigenthümer dieſer Werkſtätten und
Arbeitsräume für deren geſetzliche Einrichtung und Unter
haltung haftbar werden

dem g 138 der Gewerbeordnung die Beſtimmung hiuzu
gefügt wird daß die in demſelben vorgeſehene Anzeigepflicht
auf jeden Arbeitsraum Anwendung findet in welchem Ar
beiterinnen oder jugendliche Arbeiter mit ber Anfertigung
von Kleidungsſtücken der Konfektionsbranche und von Waaren
der Wäſchefabrikation zum Zwecke des Verkaufs beſchäftigt
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Leſtimmt wird daß Kinder neben ihrer zuläſſigen
Arbeitszeit im Betriebe einer Fabrik oder Werkſtätte außer
halb derſelben an einem Tage an welchem ſie in derehe oder Werſſtätte thätig ſind nicht beſchäftigt werden

o ferner beſtimmt wird daß junge Leute oder Frauen
neben ihrer zuläſſigen Arbeitszeit im Betriebe einer Fabrik
oder Werkſtätte außerhalb derſelben an einem Tage an
welchem ſie ſowohl vor als nach der Mittagsſtunde in der
W oder Werfkſtätte thätig ſind nicht beſchäftigt werden

ürfen
endlich beſtimmt wird daß wenn jugendliche Arbeiter

oder ren von demſelben Unkernehmer an demſelben Tage
ſowohl in einer Fabrik oder Werkſtatt oder in einem Laden
oder in einem anderen Arbeitsraume beſchäftigt werden die
geſammte Beſchäftigungszeit dieſer jungen Leute oder Frauen
die von dem Fabrikgefetze für ihre Beſchäftigung in der
Fabrik oder Werkſtätke geſtatteten Stunden nicht über
ſchreiten darf

3 einen Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen eine Spezial
inſpektion für die in Werkſtälten oder anderen Arbeitsräumen
beſchäftigten Perſonen der Konfektionsbranche und der Wäſche
fabrikation eingerichtet wird Dieſer Spezialinſpektion ſind
weibliche Gehilfen als Fabrikinſpektoren denen insbeſondere
die beſſere Ueberwachung der beſtehenden geſetzlichen Be
ſtimmungen über das Truckſyſtem obliegt einzugliedern

Sttzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 12 Febr Das Abgeordnetenhaus erledigte heute

eine große Anzahl verſchiedenartiger Gegenſtände zumeiſt ohne
Debatte Beim Etat der Prüfungskommiſſion für den höheren
Verwaltungsdienſt erzählte der Abg v Richthofen Gröbers
dorf konſ es ſei vorgekommen daß ein höherer Verwaltungs
beamter einem Domänenpächter dringend gerathen habe eine
gewiſſe Fruchtart anzubauen und nicht wußte daß die angebaute
Frucht die vor ihm ſtand diejenige war die er empfahl Beim
Etat des Herrenhauſes unterzog der Abg Dr Friedberg
natlib die Zuſammenſetzung dieſer Kammer einer Kritik Die

verſchiedenen Berufsſtände ſeien ſehr ungleich und theilweiſe ſo
gut wie gar nicht die Jnduſtrie insbeſondere ſehr ſchwach die
katholiſche Kirche nur durch einen Biſchof und die evangeliſche
überhaupt nicht vertreten Nächſte Sitzung Freitag Etats

derathung c
Das Weißbuch über Transvaal

Das Weißbuch über Transvaal welches am Mittwoch
dem Retfchstage zugegangen iſt enthält nur 23 Aktenſtücke von
denen ſich drei auf Verhandlungen über die politiſchen Be
ziehungen zwiſchen England und Deutſchland beziehen die
übrigen aber auf den Einfall Jameſon s Die Stellung
Deutſchlands zu Transvaal iſt in der beſtimmteſten Weiſe in
einem Erlaß des Staatsſekretärs v Marſchall an den Bot
ſchafter in London vom 1 Februar 1895 präziſirt und zwar
im Gegenſatze zu der Rede welche Mr Jameſon im Januar
v J in London gehalten hatte und in der er das Programm
der Aufſaugung Transvaals in Gegenwart des Prinzen von
Wales entwickelt hatte Jn London hatte der damalige
Kolonialminiſter des liberalen Kabineis Lord Kimberleh
Gloſſen über den Trinkſpruch gemacht den Präſident Krüger
am 27 Jannar zum Geburtstage des Kaiſers ausgebracht
hatte Unſere Politik entgegnete Marſchall geht einfach dahin
diejenigen materiellen Jntereſſen Deutſchlands gegen jeden Ein
ſpruch zu ſchützen welche ſich Deutſchland durch Erbauung von
Bahnen und die Anknüpfung von Handelsbeziehungen mit
Trausvaal geſchaffen habe Dieſe Jntereſſen geböten die Auf
rechterhaltung Transvagls als ſelbſtändigen Staates nach
Maßgabe des Vertrages von 1884 und die Sicherung des
status quo bezüglich der Bahnen und des Hafens in der
Delagoabai Damit ſei der Ansgangspunkt und der Endpunkt
unſerer Politik in jenen Gegenden gekennzeichnet Damit über
einſtimmend erklärte am 25 Oktober 1895 Lord Salisbury
gegenüber dem Grafen Hatzfeldt er ergchte es als ſelbſt
verſtändlich daß England an den ihm in Bezug auf Transvaal
vertragsmäßig zuſtehenden Rechten feſthalten müſſe es begegne
ſich mit uns in dem Wunſche daß in der ſüdafrikaniſchen
Republik der status quo aufrecht erhalten werde Das war
wie geſagt über zwei Monate vor dem Einfall Jameſon s
Der Jnhalt der weiteren Aktenſtücke welche bis zum 8 Januar
gehen iſt in allem Weſentlichen bekannt Nur erfährt man
daß die für den Nothfall in Ausſicht genommene Abſendun
der Beſatzung von 50 Mann des Kreuzers Seeadler naPretoria anf Verlangen des deutſchen Konſuls in Pretoria

und mit dem Vorbehalt erfolgte daß die Requiſition nur nach
Rückſprache mit dem Präſidenten Krüger und ausſchließlich
zum Schutze des Konſulats des Lebens und Eigenthums der
Reichs angehörigen ſtattfinden dürfe Wenn man ſich der Wuth

telegramms des Kaiſers vom 3 Januar an den Pra
ſidenten Krüger erinnert und der Beſchuldigung daß
Deutſchland die Rechte Englands verletzt habe da Trans
vaal kein unabhängiger Staat ſei ſo erſcheint es in
hohem Grade überraſchend daß die engliſche Regierung ſelbſt
ſich aller Reklamationen in dieſer Hinſicht enthalten und damit
u zen die engliſche Preſſe desavouirt hat Nach dem

ericht über eine Unterredung des Frhrn v Marſchall mit
dem engliſchen Botſchafter in Berlin vom 6 Jan d legte
Marſchall Verwahrung ein gegen die anern der eng
liſchen Preſſe wonach das Telegramm des Kaiſers eine
Feindſeligkeit gegen England und einen Eingriff in engliſche
Rechte enthalten ſolle Eine Feindſeligkeit gegen England
ſagte Herr von Marſchall könne unmöglich darin gefunden
werden daß der deutſche Kaiſer das Oberhaupt eines befreun
deten Staates zum Siege über bewaffnete Schaaren beglückwerden Dieſe Anzeigepflicht iſt zu erſtrecken auf den Jn

haber ſolcher Arbeitsränme ſowie auch auf den Unternehmer wünſche die in ſein Land völkerrechtswidrig eingedrungen und

ausbrüche der engliſchen Preſſe anläßlich des Glückwunſch am

von der engliſchen Regierung ſelbſt für außerhalb des Geſe
ſtehend erklärt worden ſeien Das iſt das Merkwürdigſte
Die deutſche und die engliſche T ſind über die Beur
theilung des Jameſon ſchen Einfalls und über die völkerrecht
liche Stellung Transvaals völlig einer Meinung r
aber gebehrdet ſich die engliſche Preſſe als ob ein Krieg
zwiſchen Deutſchland und England vor der Thür ſtehe

Eine Deputation der Gewerkvereine
beim Reichskanzler

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe hat am Mittwoch in
Gegenwart des Miniſters von Bötticher die Deputation
des Centralraths der deutſchen Gewerkvereine
unter Führung des Verbandsanwalts Dr Hirſch empfangen
welche den dringenden Wunſch nach geſetzlicher Aner
kennung der Berufsvereine ausſprach und darauf hin
wies daß der Mangel eines Normalgeſetzes ſowohl in öffent
licher als in privatrechtlicher Hinſicht zumal für die von ihnen
angeſammelten bedeutenden Vermögen die als Reſerve für die
vielfachen Unterſtützungen namentlich der Arbeitsloſen dienen
eine ſtete Gefährdung bilde Der Reichskanzler erwiderte
daß die gewordene Aufklärung ihm ſehr werthvoll ſei und daß
er auf Grund derſelben die Angelegenheit nochmals objektiv
und wohlwollend prüfen werde Bedenken ſeien auch im
Reichstage von der Rechten und den Nationalliberalen gemacht
indeſſen ſei nicht zu verkennen daß den Anträgen der Gewerk
vereine beſonders in t Beziehung triftige
Gründe zur Seite ſtänden Staatsſekretär von Böttich er
bemerkte die Angelegenheit werde zunächſt im Schoße des
preußiſchen Staats miniſteriums gefördert werden Nachdem
der Vorſitzende des Centralraths Mauch die Bedeutung der
Gewerkvereine für den Kampf gegen die Sozialdemokratie be
leuchtet und der Reichkanzler und der Staatsſekretär ihre
Verſicherungen wiederholt hatten verabſchiedete ſich die
Deputation

Zur Stöckerfrage
Das Volk verzeichnet die Meldung der Blätter der Kaiſer

habe die konſervative Parteileitung zur Ausſchel
dung Stöcker s beglückwünſcht Das Blatt fügt hinzu
daß ihm dieſe Nachricht bereits vor 8 Tagen zugegangen

Die Kreuzzeitung veröffentlicht eine
Paſtoren die der Erklärung des Profeſſors v Nathuſius
daß Stöcker s Ehre durch Gift, das der Kladderadatſch

egen ihn ausſpritze nicht befleckt werden könne und es daher
S Klage zu ihrer Wiederherſtellung bedürfe freudig zu

mmen

Die Lohnbewegung in der Konfektionsbranche
Ueber den Stand der Bewegung liegt uns heute nur eine

die Herſtellung eines Ausgleichs verheißende Meldung aus
Erfurt vor welche lantet

3 Erfurt 12 Febr Die Lohnbewegung in der
bieſigen Konfektionsbranche eilt ihrem Ende zu denn
bereits haben einige Geſchäfte darunter die bedeutende Damen
mäntelfabrik von Moritz Wahl die Forderungen der
Arbeiterinnen als gerechte gewürdigt und der von den Streiken
den aufgeſtellte Tarif bedingungslos angenommen Jn den
betreffenden Geſchäften wird nun die Arbeit wieder auf
genommen werden und die übrigen Fabriken werden nun
ebenfalls eine Verſtändigung anbahnen müſſen umſo
mehr als die hieſigen Behörden ziemlich deutlich die Noth
wendigkeit einer Aenderung der vorhandenen traurigen Ver
hältniſſe betonen So v z B der Regierungspräſident
v Brauchitſch die Fabrikanten darauf aufmerkſam gemacht
daß er ohne weiteres und zwar auf Grund des S 120 der

die Einrichtung der Betriebswerkſtätten
fordern werde wenn nicht bald eine Einigung in Bezug auf
die Lohnverhältniſſe zu ſtande kommt Heute findet im Kaiſer
ſaal eine Verſammlung der Streikenden ſtatt morgen konferiren
die Fabrikanten mit dem Erſten Bürgermeiſter

Verſchiedene Mitthellungen
Jn der am Vienstag t Sitzung der Kommiſſiondes Abgeordnetenhau es für das Lehrerbeſoldungs

eſetz ſollte 8 4 der von dem Grundgehalt der Sehreritellen

andelt die eine dauernde Verbindung eines Schul
und Kirchenamts darſtellen zur Abſtimmung gelangen Auf
mehrſeitigen Wunſch wurde rdeß in eine erneute Beſprechung
eingetreten die nach 2 Stunden bezüglich der beiden erſten Ab
ſätze zur Ablehnung aller Anträge wie der Regie
rungsvorlage führte Dle Jaſpua es Paragraphen muß
daher der zweiten Leſung vorbehalten bleiben Die Sitzung
wurde geſchloſſen nachdem mehrere Redner zu den zuſammen
zu beſprechenden 88 5 und 6 Alterszulage betreffend gehört
worden waren

Fürſt Bismarck hat wie nach den Berl N ver
lautet in der Unterredung mit dem Staatsſekretär Dr LeydsMontag in Friedrichsruh ſeiner n darüber
wiederholt Ausdruck gegeben daß das deutſche Volk in ſo kräf
tiger und ſo einmüthiger Weiſe ſeine Sympathien für Transvaal
kundgethan habe Die Depeſche des Kaiſers an den Prä
ſidenten Krüger hat den Fürſten erfreut

Das Direktorium des Centralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller wird am 28 d M zu einer Sitzung in Berlin
zuſammentreten

Darmſtadt 13 Febr Die Kammer nahm den Antrag auf
Aufhebung der Weinſteuer mit 29 gegen 16 Stimmen an

Karlsrnuhe 12 Febr Der Badiſchen Landeszeitung zufolge
brachte die nationalliberale Fraktion der zweiten hadiſchen Kammer
einen Antrag auf Wahlreform ein wonach die Zahl der
Abgeordneten von 63 auf 78 erhöht werden ſoll Das Groß
herzogthum ſoll danach in 58 Wahlbezirke eingetheilt werden
welche je einen Abgeordneten auf Grund des direkten aWahlrechtes zu wählen haben wobei die relative Wet c 7
ſcheiden ſoll Außerdem ſollen in 13 Städten zuſammen 15 Ab

eordnete durch einen aus Klaſſenwahlen
ürgeransſchuß gewählt werden

ervorgegangenen

lange Liſte von
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Ausland

Oeſterreich UNugarn
Der böhmiſche Landtag nahm am Dienstag mit 130

gegen 54 Stimmen die Reſolution der Budgetkommiſſion an
nach welcher künftighin der Landtag nach Beendigung der
Jahresſeſſion nicht geſchloſſen ſondern nur vertagt werde die
Deutſchen ſtimmten dagegen

Das ungariſche Abgeordnetenhaus beſchäftigt ſich am
Mittwoch immer noch mit der Affäre Pulszky die jetzt in
ſofern in eine neue Phaſe getreten iſt als auf eine Straf
anzeige des Unterrichtsminiſters Wlaſſics hin Pulszky vom
Unterſuchungsrichter wegen Veruntrenung im Amte für verhaftet erklärt und vom Vrrenvons ins Unterſuchungsgefängniß

abgeführt wurde Dieſe Maßregel ſcheint mit einem Gerücht
W en mznhäugen nach dem Pulszky gar nicht irrſinnig
ein ſoll

Frankreich
Die geſtrige Mißtrauenskundgebung des Senats gegen die

Regierung ruft große Erregung hervor Die Blätter der
Radikalen wenden ſich zum Theil in heftigen Schmähreden
egen den Senat während von ſeiten der Gemäßigten dieStellung des Kabinets als erſchüttert betrachtet

wird Der Kampf kommt indeſſen erſt am Donnerstag in der
Deputirtenkammer zur Entſcheidung über die in den pariſer
Blättern die Vorausſagen äußerſt verſchieden ſind Eine neue
Schwierigkeit kann dem Kabinet noch erwachſen durch ein vom

Figaro veröffentlichtes angebliches Schreiben des Unterrichts
miniſters Combes welches dieſer als Senator an den
Direktor der Staatsbahnen gerichtet haben und aus
welchem hervorgehen ſoll daß Combes für ſich und einen
zweiten Parlamentarier Stellen im Verwaltnungsrath
verlangte deren Verweigernng die von ihm vertretene parla
mentariſche Gruppe zu einer für den Verwaltungsrath der
Staatsbahnen gefährlichen Stellungnahme zwingen würde

England x

Die Regierung gab am Mittwoch ein Blaubuch über die
Trausvaal Angelegenheit aus das im weſentlichen
neue Thatſachen nicht auſdeckt Wir beſchräuken uns auf die
Wiedergabe einer darin enthaltenen Depeſche Chamberlain s
an Robinſon vom 11 Januar

Sie enthält die Antwort Chamberlain s auf eine Anfrage des
Präſidenten Krüger über die Beſtimmung des engliſchen fliegenden Geſchwaders Chamberlain ekſudt
in dem Telegramm Robinſon dem Präſidenten Krüger mitzu
theilen daß drei engliſche Kriegsſchiffe den Befehl erhalten
hätten nach der Delagoa Bai zu gehen wo ſich ſchon

Schiffe anderer Länder befänden Das fliegende Geſchwader
ſolle für alle Fälle bereit ſein die Regierung habe aber durch
aus nicht die Abſicht daſſelbe zur Zeit in die ſüdafrikaniſchen
Geiväſſer zu entſenden

Es gilt in London als gewiß daß n eines Rathes der
Vereinigten Staaten ein Vertreter der Republik Venezuela
nach London geſandt werden dürfte um direkte Verhand
inngen mit England zu eröffnen

Jm Obexhanſe wurde am Mittwoch nach einer Debatte
deren Jnhalt wir geſtern bereits meldeten die Adreſſe an
die Krone angenommen Jm Unterhauſe danerte am Mitt
woch die Adreßdebatte bis Milternacht und wurde dann
vertagt

Vulgarien e
Die Vertreter der Türkei bei den Signatarmächten des

Berliner Vertrages haben dem Auſtrage der Pforte die Zu
ſtimmung der Mächte zur Anerkennung des Prinzen Ferdi
nand von Bnlgarien einzuholen bereits entſprochen Dem
Wiener Kabinet iſt die bezügliche Note der Pforte am Mittwoch
bereits überreicht worden

Ebeufalls trafen am Mittwoch in Sofia die Abgeſandten
des Sultans Mazafer Paſcha und Koſtani Kara
theodori zu den Uebertrittsfeierlichkeiten ein in ihrer Be
gleitung befand ſich der nen ernannte ottomaniſche Kommiſſar
in Sofiag Jazi Bei Die Geſandtſchaft wurde auf dem
Bahnhofe vom Flügeladjutanten des Prinzen Mar
kow von den Miniſtern dem bulgariſchen Agenten in
Wien Stanciow und vom Bureau der Sobraänje em
pfangen Außerdem hatten ſich zahlreiche Kammermit
glieder unter ihnen alle mohammedaniſchen zum Empfange
der Abgeſandten des Sultans eingefunden Die Feſtlichkeiten
beginnen am Donnerstag mit einer Soirée im Palais des
Prinzen Ferdinand zu Ehren des Exarchen Am Tage
des Uebertrittes wird vorausſichtlich ein großes Diner im
Palais und Tags darauf ein Ball in der Militärſchule ſtatt
finden Zahlreiche Deputationen aus dem Lande ſind in
Sofig eingetroffen für deren Unterkunft die Stadtverwaltung
umfaſſende Fürſorge getroffen hat

Ueber die Abreiſe der Prinzeſſin Marie Luiſe von Sofia
weiß die nachträglich noch folgendes zu berichten

Authentiſche Berichte aus Sofia melden geradezu er
ſchütternde Vorgänge bei der Abreiſe der Prinzeſſin VLoniſe
Dieſelbe habe ſich um keinen Preis vom Prinzen Boris
trennen wollen und ſei feſt entſchloſſen geweſen den bulgariſchen
Thronfolger mitzunehmen Es habe förmlicher An
wendung von Gewalt bedurft um den Prinzen Voris ſeiner
Mutter zu entreißen was jedoch erſt nach ſtundenlangen
Bemühungen des Präſidenten der Synode und Metropoliten
Gregorius gelungen der die Fürſtin beſchwor von
ihrem Vorhaben abzuſtehen es handle ſich ſo habe
er ihr auseinandergeſctzt um eine einfache Salbung
und der Prinz werde ſeine weitere Erziehung von katho
liſchen Prieſtern erhalten Als der Prinz von der ürſtin ge
trennt wurde ſel dieſelbe in einen Ohnmachtskramp verſallen
der zwei Stunden de habe Von einer Rückkehr der
Fürſtin könne kelne Rede mehr ſein ſie ſei trotz aller

Berichte von ihrem Manne der ſie bis zur
renze begleltete unverſöhnt geſchieden Von dort habe dieFürſtin Louiſe ein demnuthvolles Telegramm an den Papſt

erichtet Die Miſſion des Grafen Foras beim Herzog von
arma ſei geſcheitert Der Herzog habe es ſogar abgelehnt

ein Schreiben des Prinzen Ferdinand aus den Händen des
Grafen anzunehmen

Trausvaal
Wie die V Ztg meldet hat die Transvaalregie

rung zwei Batterien ſchwerer Geſchütze beſtellt eine
in Frankreich eine andere in Deutſchlaud Die Lager
um Johannesburg werden von Mannſchaften aus
Wakkerſtroom wiederbeſetzt

ne
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

F Der Großherzog von Oldenburg hat dem Marſchen H
Dichter Hermann Allmers bei W des 75 Ge
burtstages dehaſt Alieyge wen die goldene Medaille ir inſt und Wiſſen

Ambroiſe Thomas iſt am Millwoch abend in Paris
geſtorben

Der am 7 Februar in Canlerbury geſlorbene Vibliothekar
des Jndiſchen Amtes Dr Reinhold Roſt iſt 1822 in Eiſen
berg in Sachſen Altenburg geboren Nachdem er 1847 in Jena
promovirt hatte ging er nach England Drei Jahre ſpäter
wurde er zum Lektor der orientaliſchen Sprachen an der Uni
verſität Cambridge ernannt 1863 wurde er Sekretär der Kgl
Aſiatiſchen Geſellſchaft und 1867 Vibliothekar des Jndiſchen
Amtes Zu ſeinen bedeutendſten Leiſtungen als Orientaliſt gehört
eine Abhandlung über die Quellen der alten birmaniſchen Ge
ſetze und ein beſchreibender Katalog der Palmblätter Hand
ſchriſten der kaiſerlichen Bibliothek in St Petersburg Die
meiſten Artikel der Enchelopaedia Britannica über orientallſche
Sprachen und Litteratur haben Roſt zum Verfaſſer Auch war
er Redacteur des Oriental Record

Der Direktor des deutſchen archäologiſchen Jnſtituts in
Athen Dörpfeld hat bei den Ausgrabungen im Theſeum
eine Büſte des römiſchen Kaiſers Antonlus Pius entdeckt Bart
und Haar zeigen Spuren von Gold Er ſt auch bald den
Porticus des von Pauſanlas beſchriebenen Baſileion oder der
Stoa auſzufinden Der Direktor der engliſchen Schule hat Aus
grabungen in Milos begonnen
m

S Gerichtsverhandlungen
r 12 Febr Todesurtbeil Das Schwurgericht verurtheilte heute den Raubmörder Varbier Müller

aus Reklum zum Tode und zu 10 Jahren Ehrverluſt Wir
haben ſ Z über das Verbrechen Müllers eingehender berichtet
derſelbe hakke am Abend vor Weihnachten den alten Handels
und Botenmann Jourdens aus Reklum ermordet und beraubt
Müller war gefſtändig

Greiz 12 Febr Lehrherr und Lehrling Der
Gärtner Flöckner welcher ſich in 2 Fällen das Vergehen
gegen S 175 St VB zu ſchulden kommen ließ wurde zu ſechs
Monaten Gefängniß verurtheilt ſein Lehrling wurde frei
eſprochen weil angenommen wurde daß er noch nicht die zur
Frkenntniß der Strafbarkeit ſeiner Handlung erforderliche Ein
ſicht beſaß

Provinzialnachrichten
K Vom Brocken 12 Febr Wetter Bei ſtürmiſchem

Weſtwinde und Nebel war geſtern das Wetter etwas wärmer
zritweiſe fiel ſogar Regen wenn auch nur in geringer Menge
Am Mittag herrſchte kurze Zeit Thauivetter da die Temperatur
ſich über Null erhoben hatte Heute ſind 19 Grad Kälte wo
bei der Wind nach Südweſten umging und ſtürmiſchen Charakter
angenommen hatte zumal das Barometer über Nacht ſtark fiel
Abgeſehen von dem geringen Regen des geſtrigen Tages iſt bis
heute im laufenden Februar noch kein Niederſchlag gefallen es
hält ſich die Schneedecke im Durchſchnitt auf 50 em Höhe

Ar Egelu 12 Febr Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich hier in der Müblenſtraße Vom Amte fuhr ein mit
Ochſen beſpannter Wagen dem Felde zu Ein anderes mit
Pferden beſpanntes Fuhrwerk das hinter dem Ochſenfuhrwerk
folgte wollte dieſes überholen und gerieth dabei mit demſelben
derart in Kolliſion daß das Vordertheil des Ochſenfuhrwerks
e und der Führer des Ochſengeſpanns der 16 jährige
lrbeiter Nieter ſo heftig von der Stauge ſeines Wagens ge

troffen wurde daß er todt hinfiel Der Kutſcher des anderen
Wagens fuhr ruhig weiter als ſei gar nichts geſchehen Es will

ar nicht gemerkt haben daß ein ſo ſchweres Unglück bei demFuſannnenſioß geſchehen iſt e

en 12 Febr Vergiftungserſchein ungen
Gefahren

Schächten der Mansfelder Kupferſchieferbau Gewerkſchaft ganz
bedenkliche Vergiftungserſcheinungen unter den Arbeltern auf
wie ſolches vor etwa 2 Jahren auch auf den Solvay Werken beiBernburg ſiatifand Beil Bernburg war die Urſache ein neuer
Sprengſtoff der bel der Exploſion ſo viel giftige Gaſe hinterließ
daß maſſenhafte und zum Theil gefährliche Erkrankungen ent
ſtanden Auch im vorliegenden Falle kann es nur an den ſchlechten
Gaſen der abgethanen Spreugſchüſſe u Möglicherweiſe iſt
das zur Verwendung kommende Nitroglycerin ſehr ſchlecht denn
die meiſten Patronenumhüllungen ſind ganz naß was nebenbei
bemerkt ungeheuer gefährlich iſt oder die Sprenghütchen taugen
nichts weil ſie keine vollkommene Exploſion bewirken Es ſind
bereits eine Anzahl Fälle bekannt wo infolge mangelhafter
Exploſion des zur Verwendung gekommenen Dhynamits
Büchſen geſchoſſen ſind in denen unten auf der
Sohle einzelne unexplodirte Patronen ſitzen geblieben ſind die
dann zu den Gefahren Veranlaſſung geben Das Nach
bohren reſp Weiterfortbohren in eine ſtehen gebliebene Büchſe
iſt zwar verboten geſchieht aber trotzdem ſehr viel ſeitens der
Arbeiter da hierbei viel Zeit erſpart wird Kommt nun der
Vohrmeißel auf das im Bohrloch ſtehen gebliebene Dynamit ſo
explodirt daſſelbe und meiſtens bezahlt dann der Bergmann den
begangenen Leichtſinn mit dem Leben Es wäre gut wenn ſeitens
der Kal Bergrevierbeamten auf ſolche Ungehörigkeiten ſchärſſtens
geachtet würde Vor ca 2 Monaten ſind auf dem Nlewandſchachte
bei Siersleben 4 Berglente durch brennende und zum Theil

Schlagwetter n 1 Mann war gleich todt und 3 wurden
ſchwer verbrannt Man ſieht auch hieraus daß die Gefahren
beim Mansfelder Bergbaun mannigſaltiger Natur und keineswegs
zu unterſchätzen ſind

b Helbra 12 Febr Verunglückt Auf dem Ernſtſchacht
kam heute nachmittag der Bergmann Sprunk dadurch ums Leben
daß er zwiſchen einen in der Fahrt befindlichen Schieferzug ge
rieth und dabei erdrückt wurde Der Tod traf ſofort ein

C Herzberg Elſter 12 Febr Schnellzüge Auf die
von unſerem Landraäthsamte und dem Magiſtrate eingereichten
Petitionen behufs Aunſhebung der Beſtimmung daß die vier Herz
berg paſſirenden Schnellzüge vom 1 Oktober ab nicht mehr
hier halten ſollen iſt von der Eiſenbahndirektion in Halle der
Beſcheid eingegangen daß ſo lange die Perſonenzüge auf der
Strecke Röderau Jüterbog für Herzberg ungünſtig liegen und ſo
Enge in dieſer Hinſicht keine Beſſerung eintreten kann die
Schnellzüge 41 42 und 48 hierſelbſt anhalten ſollen Merkwürdig
bleibt daß bei Zug 44 künftig 11 Uhr Nachts von Berlin der
Aufenthalt hier ausgeſchloſſen bleiben ſoll da doch r dieſer
Zug von zurückfahrenden Theaterbeſnchern und in dieſem Jahre
von den Beſuchern der Berliner Gewerbeausſtellung ſehr viel
benutzt werden dürfte Hoffentlich kann auch noch das Halten
dieſes Zuges erreicht werden

Weiſtenfels 12 Febr Verbrechen Geſtern morgen
fanden VBierfahrer auf dem Wege der von der Naumburger
Chauſſee nach Rödgen führt den bis auf ein wollenes Hemd
entkleideten Leichnam einer Frauensperſon von ungefähr 30 Jahren
Derſelbe lag mit dem Geſicht dem Erdboden zugekehrt die
Kleider befanden ſich daneben eine Wunde wurde von den auf
findenden Perſonen an dem Körper nicht entdeckt Darüber ob
wie vermuthet wird ein Luſtmord vorliegt ſowie über die Perſon
der Ermordeten und des Thäters dürſte die ſofort eingeleitete
gerichtliche Unterſuchung Aufklärung bringen Einem vom
Kreisblatt verzeichneten unkontrollirbaren Gerüchte zufolge

z r z die Tochter eines hieſigen Eiſenbahn Unter
eamien ſein

J Zeitz 12 Febr Kaiſer Denkmal Unter Vorſitz des
errn Bürgermeiſters Arnold fand hier eine Verſammlung

ſtatt welche die Errichtung eines Kaiſer Denkmals in unſerer
Stadt erörterte Wie wir hören ſollen auch Kreiseingeſeſſene für
den Plan intereſſirt werden

Freiſtellen und zwar von dreien auf L
auf je ein Jahr unmittelbar bevor
wendete der Anſtalt einen namhaften Betrag zu

Seit einiger Zeit treken auf verſchiedenen
Calm s
dem a ür als ziemlich troſtlos geſchildert die mehrfach ge
äußerte Anſicht eines leidlichen Abſchkuſſes iſt nicht im mindeſten
gerechtfertigt

Der WaldBlutvergiftung
wärter Uebner hier zog ſich beim Anusweiden eines ſchon einen

n Noßla 12 Febr

Tag todten Wildes eine Blutvergiſtung zu Der Beklagens
werthe halte eine kleine Wunde an der Hand in welche
Giſt vom Wilde kam Uebner wurde in die Klinik nach Halle
geſchafft und liegt dort ſchwer krank darnieder Da er zahlreiche
Familie hat erregt der Fall allgemeine Theilnahme

K Erfurt 12 Febr Beſtätigung, Diebſtahl Die
Ende v J erfolgie Ernennung des bisherigen Wachtmeiſters
Gey hier zum Polizeikommiſſar iſt ſeilens der Königlichen Re
gierung beſtätigt worden Nicht wenig erſtaunte in Riethnord
hauſen die unverehelichte Rottländer welche einem Ver
wandten dem Schmied Roktländer ihren Koffer in Ver
wahrung gegeben hatte als ſie vor einigen Tagen dieſen erbrochen
vorfand und das Fehlen eines Sparkaſſenbuches über 600 Mark
entdeckte Das Mädchen wollte ſich verheirathen und das Spar
kaſſenbuch an ſich nehmen Dir Nachforſchungen ergaben daß
ein Mann welcher ſich Schulz nannte den geſammten Betrag
in der Sparkaſſe zu Weißenſee abgehoben haite Unter dem
dringenden Verdachte den Elnbruchsdiebſtahl p zu haben
wurde am Montag der Schmied verhaftet und im erichts
Shnguiß zu Großrudeſtedt untergebracht d Werte Fach ſeiner

wurden denn auch noch gegen 500 Mark verſſteckt ge
unden

ms Gera 12 Febr Dr Vollert Plötzlicher Tod 7
Der Geſundheitszuſtand des Staatsminiſters Dr Voll ert hat
ſich weſentlich verſchllmmert Dr Vollert der bettlägerig iſt
konnte nicht den Verhandlungen des Landtagsausſchuſſes bei
wohnen und muß ſeine Urlaubsreliſe auſſchieben Jn Ronne
burg ſtarb geſtern der Kunſt und Handelsgäriner Oskar
Niepold sen nach langem Kranukenlager Als die Leichenfran
ihres Amtes walten wollte fiel ihr die Frau des Verſtorbenen
mit dem Ausrnfe Mein armer Mann in die Arme und war

wenigen Augenblicken infolge eines Herzſchlags eine
eiche

X Gera 11 Febr Kinderhort Nachdem im vorigen
Jahre im ſtädtiſchen Kinderhort von zwei Damen vier Freiſtellen
begründet worden ſind ſteht die Begründung von fünf neuen

ebenszelt und von zweien
Die Frau Erbprinzeſſin

r Greiz 12 Febr Der verun glückte Dieb Jm be
nachbarten Dorfe Sach switz wurden vor einigen Tagen 4000
Zigarren 2 Uhren und 40 M geſtohlen
wurde ein neuer Einbruch in demſelben Gebände verſucht Der
Dieb erſtieg aber eine fehlerhafte Letter ſtürzte in den Hof und
brach das Bein Durch ſein Stöhnen erwachten die Bewohner
welche ſodann den auch noch am Kopfe Verwundeten auf einen
Wagen luden und nach hier in das Landkrankenhaus fuhren

Drei Tage darauf

Hildburghauſen 12 Febr Schießaffäre Vorgeſtern
kam in Hirſchendorf bei Eisfeld ein 9jähriger Junge in die
Wohnung des Mühlenbeſijhers Richter während ſi
Enkelchen ein zweijähriges allerliebſtes Mädchen das einzige
Kind ſeiner Eltern allein in der Stube befand Die Großeltern
waren nach Eisfeld gegangen um verſchiedene Geſchäfte zu be
ſargen der Vater des
urze

unterdeſſen ein geladenes Gewehr welches oben über zwei
Stangen lag herunter wahrſcheinlich indem er auf die Sopha
lehne trat dabei ging der Schu
Je tun der Großeltern und Eltern war ſofort eine

eiche

deſſen

indes war in der Mühle die Mutter auf
eit im Stall beſchäftigt Der vorwitzige Knabe holte

ß los und das Mädchen

Bernburg 12 Febr Baukkrach Ueber den Nachlaß
des Bankiers Georg Calm hier iſt wegen Ueberſchuldung anf

Antrag eines n vormittag der Konkurs erklärtworden Verwalter iſt Kaufmann Otto Rothe hier Ferner iſt
eſtern nachmittag Konkurs erktkärt worden über die Geſellſchaft
r öffentliches Fuhrweſen die ſchwächſte unter den Gründungen

le finanziellen Folgen des Zuſammenbruches werden

Deſſau 12 Febr r Doktor Frl Dr medS de Stler die Tochter des im v J hier verſtorbenen
Schu
Herbſt die Stelle eines Volontär Arztes am hieſigen Kranken

raths Gottlieb Stier aus Zerbſt die ſeit vergangenem

auſe bekleidet hat eine Aſſiſtentenſtelle bei dem berühmten
rrenarzt Prof Heinrich Laehr erhalten und wird daher zum

I April Deſſau verlaſſen
g Vom Harze 12 Febr Heimſtätte für Beneſende

Wie ſchon früher mitgetheilt iſt auf Veranlaſſung der Jnvatidl
täts und Altlersverſicherungsanſtalt des Herzogihums Braün
ſchweig von deren Ansſchuß unter Genehmigung des herzogl

n lergge beſchloſſen worden im Harze eine Heim
ätte

ſoll wie inzwiſchen weiter entſchieden worden iſt im Forſtorte
Moorthaler im Revier Stiege bei Haſſelfelde mit 40 Betten
eingerichtet werden und die Vorbereitungen zur Ausführung ſind

für Geneſende zu errichten Dieſes Sanatorium

bereits im beſten Gange Jn den letzten Tagen iſt von behörd
lichen Organen die Banſtelle welche fünf Morgen umſaßt im
Walde feſtgelegt worden Elwa 500 m öſtlich der Bauſtelle zieht
die Eiſenbahn Günthersberge Haſſelfelde vorüber ſie wird hier
einen Haltepunkt bekommen der ſchon demnächſt für die Heran
ſchaffung der Baumateriallen wird benutzt werden können Die
Herrichiung der Bauſtelle ſoll forſtlicherſelts alsbald erfolgen

8 Leipzig 12 Febr Diebiſche Tochter Café
ſrançais Falſchmünzer Zur Affäre Eichhorn er
fahren wir heute daß die leichtſinnige Tochter ihrem Vater auch
Werthpapiere im Betrage von 6000 M geſtohlen und verpfändet
at Der erforderliche Strafantrag iſt durch die Eltern nicht

rangçais für die Zwecke der Univerſität um den Preis von
Mill M angekauft iſt unrichtig nicht einmal Verhand

lungen haben ſtattgefunden und der Beſitzer des Hauſes ver
ſicherte mir daß auch nicht das Geringſte vorgekonimen ſei was
der Notiz hätte zu Grunde liegen können Jn Aſch in
Böhmen wurde ein Mann verhaftet welcher angab Mitglied
einer in Leipzig domizilirenden Faſchmünzerbande heg Ga Jn
der That iſt hier in letzter Zeit auffällig viel falſches Geld an
gehalten worden

Vermiſchtes
Nachklang zum Bochumer Stempelvrozeſ Wegen

wiſſent lichen Meineids iſt gegen den Generaldirektor
Köhlei er durch den Bochumer Stempelprozeß bekannt ge
worden iſt die Vorunterſuchung eingeleitet Köhler bekundete
in oben erwähntem Prozeſſe unter Eid daß er dem Redacteur
ar keinerlei Jnformationen zu den gegen den Geheimrath
aare und den Bochumer Verein gerichteten Artikeln geliefert

h

et worden Die Nachricht daß das Gebäude des Café
2

Rh Weſtf Ztg meldet ergeben haben daß die Frau Köhler dem

Manne in einem verſchloſſenen Schranke aufbewahrt wurden

Blutthaten

iſt war ſofort todt
wurde lebensgefährlich verletzt
worden
die hier vorgekommen

Vom Eiſenbahnzug überfahren

habe Neuere gerichtliche Vernehmüngen ſollen nun wie die

Kedacteur Fusangel Abnahmeſtempel überbrachte die von ihrem

Aus Dortmund wird vom 12 d gemeldet
Zwei Brüder wurden in der vergangenen Nacht auf der Straße
von einem Manne angefallen und in den Unterleib geſtochen
Der eine derſelben welcher verheirathet und Vater eines Kindes

Der andere der morgen heirathen woltte
Der Thäter iſt feſtgenommen

Jnnerhälb vierzehn Tage iſt dies die dritte Blutthat

Aus Bromberg wird
vom 12 gemeldet Bei dem Schkenſenauer Uebergang ſberfuhr
der Berlſner Zug das Fuhrwerk des Eigenthümers Kedzierski

mr



aus Triſchin
Wagen Sein Knecht Jsbaner wurde getödtet Die Lokomotive de s
Zuges iſt ſtark beſchädigt und mußte außer Betrieb geſeht
werden

Auf der Eisſcholle Am Montag vormittag hatten ſich wie
das Memeler Dampfboot berichtet acht Fiſcher der Fiſcher
wirth Peleikis und eine Anzahl anderer Wirthe Aufziehen
der Netze mit
Schwarzort begeben

Kedzierseki rettete ſich durch einen Sprung ron

einem affeis beiFuhrwerk auf dasW ei der ArbeitWährend die Fiſcher
waren ſetzte ſich plötzlich das Eis in Bewegung und führte die
ſämmilichen Leute mit ſich fort lum Abend nichts bekannt geworden und man befürchtet ein

Ueber ihren Verbleib iſt bis

chweres Unglück
Der Kauonenkönig Krupp beabſichtlgt ein großes Gems
agdrevier in Oberſteiermark zu kaufen und iſt zu die

ſem Behufe in Wildalpen eingetroffen

Allg Ztg
rath
haftet worden

Verhafteter Stadtrath Nach einer Mittheilung der Tilſ
iſt der frühere Polizeiverwalter von Tilſit Stadt

itſchel auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft ver
Es wird angenommen daß die Verhaſtung er

ſolgte weil Witſchel des Meineids dringend verdächtig erſcheint
Der Verhaftete iſt durch ſeine Konflikle mit dem Oberbürger
meiſter Theſing ſowie überhaupt durch ſeine Amtsführung Aus
weiſung von Ruſſen Verbot der Aufführung von Theater
ſtücken 2c in weiteren Kreiſen bekannt geworden

Ein neues Mittel zur Heilung der Schwindfucht will
der New HYorker Arzt Dr Cyrus Edſon
beſteht in einer Einſpritzung von Aſeptolin
hält 97 Proz Waſſer und 3 Proz Phenol und
einer Mittheilung des Medical Record von Amerika haben
rig amerikaniſche Aerzte das neue Mittel mit dem folgenden

rgebniß geprüft 28
und 91 ſtark gebeſſert

entdeckt haben
Dieſes letztere ent

Es

Pilocarpin Nach

23 Patienten wurden geheilt 68 faſt geheilt
Jn 3 Fällen konnte man kein Reſultat

erzieien 1 Schwindſüchtiger ſtarb

Letzte Telegramme
Zur Lohnbewegung in der Koufektionsbranche
Berlin 12 Febr Der Vorſitzende

Gewerbe Gerichts Aſſeſſor von Schulz hat an die
betheiligten Firmen der Herren und Damen Konfektion ſowie
an die Vertreter der ausſtändigen Schneiderinnen und
Näherinnen eine Einladung zu Verhandlungen behufs Bei
legung des Ausſtandes ergehen laſſen Eine große Anzahl von
Jnhabern von Konfektionsgeſchäften hat am Mittwoch vormittag
der Einladung entſprochen
nichts Beſlimmtes mitgetheilt werden

Ueber das Ergebniß kann noch
Gutem Vernehmen

nach ſind die größeren Firmen entſchloſſen nur über den Lohn
taxif mit den Arbeitern zu unterhandeln die Forderung nach
Errichtung von Betriebswerkſtätten bezeichnen ſie für un
diskutirbar

h e
Meteorologiſche Station zu Halle

her e Der9 Uhr 12 Wein ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 52,7 756 0Thermomcter Celſins 8,1 6Ael euchtigle n 66 100ind e 8 e l e l l 7 SW 4 NW 3Warimum der Aemperalnr am 12 Fbr 10,59
Winimum in der Nacht vom 12 Febr zum 23 Febr 4,59 O
i eder ſchläge am 13 Febr 7 Uhr mörgens 0,6 um

Bericht des Berliner Weiterbnreans vom 12 Jebr
c S 8 Uhr morgens

WhrdrlchtunSltationen Barom a Wetter Tempr
in EStala 12 S fratur C

Menel 750 WN W 6 Regen 4EKwinemünde n 761 W 6 bedeckt 7ginburg e 764 W 5 bedeckt 5BHorlum 755 e 5 haldvedeckt 4annover e 767 ſtill bedeckt 7erlin r e 765 W 3 bedeckt 7BDrts an 767 W 4 Regen 65Bamberg 772 ew haidbedeckt 2München 774 SW 4 halbbedeckt 1Wien 769 W H wolkenlos 6S e 770 SSW 2 heiter 3Erieſt e 771 ſtill halbbedeckt 6Petersburg 747 NW 1 wolkenlos 12Haparanda 745 ſtill haldbedeckt 13kodiwu 749 O 2 bedeckt 2Kopenhagen 757 23 6 Regen 7Aberdeen e 753 W 2 wolkig 9Laut 772 W 1 heiter 8Parts 775 S 1 Dunſt 1Handel Gewerbe und Verkehr
Am O AMAlärz findet die IIanptversammiung der Anhaltischen

Koh len werke statt in der über die Aufnähme einer Anleihe be
nuſs Tilgung der alten Anleihe und Beschaffang der Mittel zur Er
Weite ung der Anlagen beschlossen werden soll

Dividenden Der Anfeichtsrath der Preussischen Pfand
brief Bank beschloss der Iauptversammlung die Vertheilung einer
Dividende von 7 Proz Proz im Vorjahre in Vorschlag zu bripgen

vwnsnerständo
d

bedeutet ühor unter Null
Saale i d Uusdtrut

Artern Brückenpegel
all Wuebs

11 Febr 9,65 12 Febr F 0,50 15
Weissenfels Oborpegel ,46 J 2,48 2o üÜnlerpegei 16rot 12 Febr 2,16 13 Febr 2,21 8Alsleben Oberpexel 11 Febr 52,39 12 Febr f2,39
do Uuterpegel 76 4,75 1Haruhn g t 1,46 1,431 3Kalbo Oherpegel A 1,58 1,5061 2do UVnterpegol 2 0,92 2 0,90 3

Moldau Tser Egor Elbe
Febr Fall Wuchs Febr Fall W uehbs

Budweis II Tornau 12 T IPrag Wittenberg F 1,66 4Jungbunzlau NRosslau l i8 7Laun IBarby 1,61 1Pardubite Megilevurg 32 35 5
Brandeis Tangermwündoe 1,9 6Melnick Witfenberge u 2Leitmeritz bömitz lPeg 11 p 1,4 3Aussig 12 0,13 4 lauenburg 12 5 1,25 3
Dresden 2 0,92

Aussig eisfrei Dresden eiskrei

Aussig 12 Febr
Schiſfsverrehr und Frachton

Heutige Fahrticfe 41 Zoll österr Mass

Börse zu Male am 13 Februar
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Woeizen ruhig 150 157 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 149 150 M

des berliner

Roggen ruhig 132 135 M
Oerste setill Brau 138 158 feinste bis 172 M Putter

117 124 M
Hakfer rubig 127 133 M
Maisa amorſkennischor AIze

17 138 M
100 105 M Dounvm al

Raps ohne IIandel
Vſktoria 130 144 M

Prelee für 100 kg neollo
St ärke einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke

in M Maisstärke 30 33 M bei knappen Vor
räthen

Knmmel ausschl Snek 56 57 M Linsen 16 bis
32 M Hohnan 22 24 M Klocosantoen Rothbkleo
56 70 82 Weissklee 72 80 100 schwedischer Klee 60 bis
68 76 Gelbklee 22 26 Esparsette 22 24 D

Alohn blau 29,00 30,00 A grau M
Futterartikel gefragt Futtermehbi 12,00 13,00 A

R o nkleie 9,25 9,75 A Weizensehalen 8,75 bi
9,25 A Weizengrleskleoie 8,75 9,25 A ALalzkheime
hello 8,00 9,00 dunkle 7,00 7,50 M Oolbvwehben
9,50 10 M

Mal z 25,50 27,50 A Rähböl 47,25 M
Petroleum 28,00 A Solaröl 0,825/300 12,50 alt
8pirtus 10,000 Lter Proz ruhig Kartoſſel wii 50 D

Verbrauchenbgnbe DI mit 70 M Verhranchunbuabe 34,50
Rüben MWeizenmohbl 00 brutto inel Sack 23 00 24,00 M Roggev
mohl 01 brutto incl ab 20 00 20 50 M

Sommerrähbaen m rvason

9 J

Magdeburg 12 Febr Orig Telegr Kornazueker exel von
92proz Rendement alte 12,70 12,90 neuo Kornaueker
excl 88prozent Rend alto 12,10 12,40 nene Jneh
produkte excl 75proz Rendement 9,00 10,00 Fest Brod
raſſinade I 24,50 Brodraſfinade II 24,25 Gem Rafſinado
mit Fass 24 24,50 Gem Delis I mit Fass 23,75 Sehr
fest Rohzueker I Produkt Tran ito f a B IIamhburg pr Februar
12,05 G4 12,07 Br pr Alärz 12,15 bez 12,17 Br vorApril 12 25 bez 12,27 Br pr Mai 12,35 bez 12,372 Br
pr Oktober Dezember 11,45 bez 11,47 Br Sehr fest

Hamburg 12 Febr Vormittagsbericht Rühben Rohzneker
1 Produkt Hasis 8890 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Febrnar 12,02 per März 12,10 per Mai 12,27 2
T August 12,57 per Oktober 11,47 per Dezember 11,42
Jest

Oelaaoten Oelkuohen
Dawbneg 11 Febr Oelknehben fest Ropeknehen 89 90

Leinknchen 105 110 Polmknehen denfseche 75 Cogosnu e
kuchen 80 100 Cocosnuesknehen deufsehe 100 115 Erinoss
kuchen 110 130 Banmwollsantkuehen 195 110 Valmkernschrot
70 die 1000 kg

3 Ziehung der 2 Klaſſe 194 Königl Prenuß Lotterie
Ziehung vom 12 Februar 1856 Vormittags

110091 38 05 112 212 311 402 44 501 42 99 619
519 29 33 49 993
1143281 39 301 594 21 688 739 948 53 95

w s 2 c 85

Nur die Gewinne über 110 Mark ſind den belreffenden Rummern
in Parenlheſe beigefägt

Ohne Vewähr
70 105 69 282 3289 53 422 500 82 525 767 801 49 1172 269 305

24 419 535 657 804 909 51 72 2010 150 122 467 73 92 610 3033 582
608 12 737 52 72 82 861 92 91 923 51 97 4181 284 307 8343 7269 434

1 610 730 50 830 63 970 6057 169 235 74 391 646 728 98 150 801
52 141 55 211 510 63 73 615 35 37 728 851 56 916 39 67 8299

9007 54 95 236

707 820 23 945
9

371 408 68 150 500 854 119079 99 432 530 70 695 2

704 20 939
35 41 51 61 76 429 88 5 5 851 915 21 124125 344 56 561 760 987

28
115010 329 418 646 51 711 94

a i
117193 318 81 721 49 855 972 2 18007 8 149

S
5632 879 t

i

045 13120024 110 258 92 312 535 664 78 95 70 861 86 12
122025 51 296 307 420 747 60 200 845 55 95 123 v

125 139 208 71 498 532 718 802 931 35 120123 370 822 939 40
27072 105 292 349 462 593 97 611 756 802 23 128122 211 45 399
27 88 40 150 67 150 481t 150 505 93 789 150 879 129225

Z 2

2 99 500 5 0 10 11 51 621 77 766 802 27 97 976
884

2 850 61 959 2812015 110 45 307 554 886 93 150
2 870 14562 64 926 18 171 308 475 525 78 682 891

58 94 16120 97 239 370 414 37 52 709 21 806 952
66 9560 93 597 618 749 95 887 15107 731 68 916
6 420 518 150 88 654 827 78 905

20222 420 609 65 21 110 40 204 509 660 733 802

865 28077 826 973 20033 73 147 227 60 351 553 95 869 77 v
4 388 97 420 552 80 682 966 150

142 293 607 75 724 43 950 65
35232 50 400 561 738 94 904 56 60 63 150

297 553 605 18 32 711 971 39053 248 344 507 10 75 777 801
0076 244 3609 150 93 908 41

389 75 86 300 634 882 958

9084 152 231 360 306 98 493 814 99 990 150941 97 178 351 85 470
13017 257

17058 106 45 202
19028 92 191 218

22 62 75 281
819 441 771 340 41 48 916 64 28 50 161 247 348 49 607 519 600 3 722
849 24051 246 61 74 552 62 775 803 25253 3214 41 150 49 712 903
57 58 20166 219 312 44 530 600 55 848 946 66 270940 62 466

31017 58 61 208 307 440
54 81 631 994 3090 32008 177 208 319 40 475 80 782 888 33055 1500

d

e
2322 704 893

30019 256 209 97 317 485 575 810 938 131016 35 132 428 598
1500 32 745 132019 198 393 522 634 200 133061 111 307
9 150 746 139005 810 903 61 134061 92 365 526 60 75 653 79
56 587 706 980 136115 215 454 501 63 137243 66 381 403 521
1 138070 110 331 434 919 86 96 1200 139032 43 90 198 220

t 88 92 453 671 J 1200 751 876 940 44 75

4

Se
51

00
41210 130 422 90 662 748 300 925 664 150 281 38 480 752 902 20 143119 669 87 700 879 991

214 336 500 715 99 813 901 34 145103 215 43 513 1500
8 146056 404 40 539 45 829 147012 141 51 274

412 517 656 72 779 96 148032 300 225 396 419 85 517 61 635 60
989 99 149916 100 504 20 73320 73

12 19 98 102 76 2144 3839 442 738 97 841 15121

S
O

a
O O J S t S t

8 150 481 83o 437 351 32 671 710 861 98 548 95 300 082 605 90 9599 152 109 40 221 äd 449 626 772 354

e e e e e e e e7 6 79 n 5 312 5 34 225 553 e h S d hoben 18 695 76 157029 203 50 431 150 018 771 98 S 23 49 926 88 183
21001 34 69 150 807 414 604 507 91 343 599 987 963 189223 92 912 90 880 83 91 634 741 89 95 811

Deöho I 210 89 416 501 607 707 9051 4160014 91 86 291 328 485 502 643 744 46 807 160 161 126 34
2372 916 e r To6 600 800 45 44002 975 9256 75 46041 198 368 92 90 304 417 557 180 065 66 102002 185 230 625 58 71 75 163077
419 616 94 795 150 876 988 40014 111 14 37 304 30 439 592 720 87 73 84 111 35 203 24 687 95 908 1614052 88 92 285 150 389 403 62
150 846 47265 330 91 402 5650 67 660 48020 206 36 67 440 77 547 83 92 620 150 735 51 76 854 165014 69 84 211 12 448 56 76 687 98

a 49908 42 15 283 497 750 801Lob 6107 121 201 S o gr
200

322 31 538 636 83 7360 828 35 70 93 936 54028 54 58 96 115 65
85 97 150 557 65 824 71 993

8060t u in b eG9040 126 72 35 e e 466 81 645 777 994 62101
w es

246 50 470 672 731 867 67116 204 317
13 29 68104 213 16 309 57 508 38 62 300

88 8 812 43 57562 896 71011 77 243 655 8 72015

7020 48 125 67 311 444 92 538 78102
D di 706 83 840

S o n S S t O d 2 fiso ars t 69
33 10 327 97 a 846 87 760 i

ges23 967
9t t50 87921 401 512 44 637 765

440 526 622 712 32 907 10990 16

101
319 544 600 52 i 85 52 945 88

06116 382

06 54 56 60 105271845 937 84 107041 140 294

3 Ziehnng der 2 Klaſſe 194 Königl Preuß Lotterie
vom 12 Februar 1896 Nachmittags

Nur die Gewinne üder 110 Mark ſind den keireffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

116 213 979 427 42 589 694 941
834 918 62 20145 1 8 320 462 64 150 642 72 95 150 74
823 969 3024 302 776 840 98 929 38 4041 78 374 150 45
965 5089 137 312 18 466 739 68 886 6005 10
81 82 411 76 548 70 81 83 2 503 93 979 8012 1
657 703 58 76 9036 1 17 417 39 159 903

10268 359 97 4 33 68 211 319 491 511 201 61 65 398 422 505 62
48 428 58 786 849 77 98 931 52 15

2 247 59 150 328 4 543 633 64
782 816 91 1701 8 50150 462 99 1993

20657 767 81 2
e 215 439 612 48 737

I

o

z n
h

m

907 21009 39 47 48 183 2514 430 25 717 25014 23 251 663
817 300 22 46 26024 55 211 22 325 ä49 58 97 539 781 898 988 27
203 49 795 41 84 939 49 78 28153 614
C9021 53 69 154 932 4577 737 u

300is 199 266 407 521 696 781 0
82019 94 126 6 215 50 43 48 372
456 521 34 706 62 74 974 35080 112 506 636 72 887 973 81418 585 89 991 37001 907 52 439 38 584 715 830 988
889 n 79 106 597 628 66 776 78 924

40506 146 548 1800 851 956 62 41016 91 289 305 7 15 622 778
923 49 42064 68 121 10 230 1300 420 500 87 43504 77
863 484 505 d 981 6 81 542 43 107 21 51 572 76
70 45214 17 328 450 55 96 540 56 607 1501 15 792 850 928
218 13 390 491 554 628 42 50 950 52 4738
266 405 509 49094 202 412 41 606 53 914

50070 478 508 d 5 s

S

C S

565016 28 85 270 376 470 509 61 855 99
b82 704 6 54 5
613 32 740 801 921 68 59013 33 132 89 691 710 29 926 75

60162 238 389 500 736 43 66 927 61417 88 701 885 62073
390 415 63 200 522 28 30 628 920 63374 419 639 706 16 838
614044 76 r 167 284 535 42 965 65203 72 497 630 721 821
66002 65 79 482 500 71 72 1150 670 802 11 12 67114 399 593
939 68074 191 259 332 200 683 95 733 395 903 9 36 83
826 85 543 606 701

79026 241 575 610 93 721 917 67 91 71435 571 728 899
97 72167 266 462 538 901 73007 15 173 441 150 97 560 616
926 74012 529 785 75006 204 388 473 81
142 54 2014 38 68 474 896 942 52 83 77150 52
90 78774 925 46 80 79058 104 266 380 404 774 853 964

80007 110 346 486 638 714 16 45 992
733 98 o30 8
443 582 639 86 34095 1014 310 571 688 737 800 46 901 85119
330 444 513 10 81 98 678 1509 707 965 8609143 51 77 189 215
501 23 2 31 77 999 87095 529 65 87 6600 818 931 88319 644
703 31 95 98 994 89109 223 91 200 197 b20 867 974

90010 150 129 501 34 600 30 75 826 36
319 511 602 900 24 92155 80 243 55 329 67 628 706 926 85

56051 113

83 91034 141 295 3602 616 9129 95049 201 15 97 635 768 96197 20

500
55035 87 224 548 65 99 765 803 976

3016 89 127 247 99 666 892 952 89

729 876 e w 304 81 428 572 657 871 58636 z 95 349 668 743 94 864 174068 556 693 725 63 802 73 920 175343

63039 120 24 249 445 880 150
467 747 852 650314 115 267 336 63 412 945

96 2171
53

4 906 13 74 73078 151 96 203 469 536 679
74035 93 723 89 825 817 31 75285 533 150 70 622 98 802 971

79062 130 324 540

98 840 962 82 81056 364 504
3 56 77 6893813 89 926

88071 129 52 J
4t7 89 09 hös 95 1300 674 800 i200

o 188 9 212 604 968 9210
7 91 93004 149 235 378 667 1801 69 622 47 80

229 325 514 795 865 929 80 98001 167 373 456 568 95 607 s

d i e 510 103 92 5807 e 73t 5 2 2 7260 240 100 80 de 88 96 029 1200 860 971 99086 et e

54 i s 1733037 e 160 70 1501 19225 26 29 184 628 592 1ö3131 228 A13 28 26 553 786 809 104038 72 108 26W 78 959 501 816 99 234 150 694 68 109 962 s106106 2 356 621 792 977 544433 505 10 895 224052 511 20 49 454 85 1206 616 81 721
802 108009 169 649 609 05 08 911 1000660 169 210 391 761 71 861 967 42 48

1056 72 151 265 301 408 514 32
1590 03 599 692 842 7

2 72
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Biltige Orient Reise
Triest Corfu Patras Athen Piräus

Bairut Damaskus Baalbek Haifa
Karmei Xazareth Tiberias Caper
naum Jaffa Jerusalem Todtes Meer
Jordan Port Said Ismailia Cairo

Memphis Sakkära Pyramiden
Alexandrien Triest

Abfahrt 23 März Reisedauer 30 Tage Preis je nach Lage der
Cabine incl Verpflegung IIotels I Ranges Wagen ReitthiereBe elehtigungen Trinkgelder etc

650 resp 750 MIarlc
Iustrirtes Programm und Bedingung gegen 25 Pfg in Marken zu

beziehen durch

Gustav Böhme jr Leiprig
Barecce für Oricnt Reisen

Hainstrasse Z2 Ecke Alarkt a d
Direete Billets nach allen Häfen des Orients Japan China ete

u Wilh Lippert Sernggether
II alle a S

Jelteſtes Möbeltransport Geſchäft
empfiehlt ſich zur Ausführung von r

Möbel Transporten und Amzügen
mittels gr Verſchlußmöbelwagen ohne Umladung von und nach allen Orten

Disernes Baumaterial
eis Trüger gusseils Sänlen Bauschienen

eis Venster Verankerungen Verlaschungen
ecis Treppen ete

Completto Baueisen Constructionen
Risenbahn u Grubensehienen Veldbahnaniagen S

Grosses Lager Billigste Preisnotirungen

W G W eisse OO llalle aß
Delitzseher Strasse

Juli n
FEIoerde i W a

Maſſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede
Locomobilen

mit
Ausziehkeſſel

Dampf
maſchinen und

S Röhrenkeſſel
S in jeder Größe
S Auf Lager bis20 Pferdekraft

Preisliſten
unentgeltlich

Zur Saat gereinigt und krieurk
offeriren

Rothen Schlanstedter Sommerweizen ſteif im Stroh
volles Korn fällt nicht leicht aus à Mk 200

Hanna Gerste reift früh und giebt bei vollem Korn hohe
Erträge à Mk 190

Fkerlton HIafer ſteif im Stroh lagert daher nicht leicht voll
im Korn à Mk 160 p 1000 kg

Die Preiſe verſtehen ſich ab hier gegen vorherige Einſendung des Be
trages oder Nachnahme Säcke ſind einzuſenden event erfolgt Verfandt in
uenen Drillſäcken die zum Selbſtkoſtenpreis berechnet werden

Proben auf Wunſch zu Dienſten arherab Körbisdorfbei Merſeburg

Schönheit des Antlitzes
wird am sichersten erreicht und gepflegt durch

Letchner
Mettpureler

2 5 zI BLeiohner Hermelin Puäder
e Diese berühmten Gesichtspuder werden in den höchsten Damen

jKreisen und von den ersten Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet
sie schützen die Haut gegen rauhe oder staubige Luft und geben
ihr ein jugendschönes blühendes Aussehen Nur in geschlossenen
Dosen in der Fabrik Berlin Schützenstrasse 31 und in

allen Parfümerien
an hüte sich vor Nachahmungen c

Ostern in Jerusalem
n n an

des Vereins hierdurch ergebenſt eingeladen werden

Vorſchußß Verein zu Merſeburg
eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchräukter Haftpflicht
Die ordentliche GeneralVerſammlung des Vorſchuß Vereins zu

Merſeburg eingelkragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht findet

Sounnkag den 23 Februar 1896 Nachm 3 Uhr
im Saale der Funkenburg hierſelbſt ſtatt zu welcher ſämmtliche Mitglieder

Tages Ordnung
1 Rechenſchaftsbericht über das Jahr 1895
2 Feſtſtellung der Dividende und Ertheilung der Enllaſtung
3 Brigg der Koſten für den diesjährigen Unterverbandstag in

erſeburg4 Neuwahl t die nach Ablauf ihrer Wahlperiode ansſcheidenden drei

Aufſichtsrathsmitglieder
5 Wahl der Abſchätzungs Commiſſion
6 Bericht über die Verhandlungen auf dem Unterverbandstage in Gollme

und dem allgemeinen Vereinstage in Augsburg
Etwaige Ankräge ſind bis zum 13 d Mts bei dem Unterzelchneten

zu ſtellen
Merſeburg den 3 FebrugDer Aufſichtsrath des horſonf Iereite zu Merſeburg

eingetragene Genoſſenſchaft init beſchränkter Haftpflicht
H Schröder Vorſitzender

7

7

Die im Jahre 1827 von dem edlen
Menſchenfreunde Ernſt Wilhelm Krnoldi

begründete auf Gegenſeitigkeit und Seſſentlichkeit
beruhende

Lebensverſicherungshank f J

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getren den Abſichten ihres Gründers
als Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der

Jhrigen anſchließen auch Zllen ohne Ausnahme zum
Nutzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig
keit und Billigkeit Jhre Geſchäftserfolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort
ſchritt gehuldigt

Insbeſondere ſichert die nene vom 15 Januar 1896
ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver
einbarlichen Vorteile Die Bank iſt wie die älkeſte
ſo auch die größte denkſche Cebensverſichernngs Anſiclt
Verſicherungs Beſtand Anfang 1898 691 Millionen St
Geſchäftsfonds 213 Millionen WDarunter
Zu verteilende Ueberſchlſe Millionen MFür Sterbefälle ausbezahlt ſeit der

Begründung 269 Millionen M
Die Berwaltungskoſten haben ſtets unter
oder wenig über So der Einnahmen betragen J

W c

aä

r

Seoſßreib un
aller So steme

Ta FParb Bäncdter Stäckfe M 3,00
Quurt Papier 71000 I Bogen Mie I2 16

h We a Leipaiger Str 22
ä

GElegaute Wſtreug moderne gs e gen5 in verſchiedene
Preislagen

O RuchalIa
Gr Steinſtraſze 11 r

Wiener

Hygienische

Kaffee Surrogate
Höchste Vollkommenheit zün Sesundes
Un übertroffen in Wohlgeschmack Nährwerth u AusgiebigkeR

Oresan Kaff Surr Fabr vorm Telchel Clauss Mügein Bez Dresden
Wit Gratlz Braschüren zu haven in den meisten Colonialwagrenhanalungen ad

V c

0 u
W

Zehönhuitz
ac at VN OAn

97

in den Apotheken
arke Pfellrlog 4 und ODrogerient Parf Chemiker LieferantI Iichner c en atmete n Pogen à ro 20 u h à 0 u So waaren

aMan gebe kein
Jnſerat direkt an auswärtiZeitungen ſondern erſpare ſich
und Geldkoſten und benutze hier

orts die Annoneen Expedition
Haaseneten 8Voglur Arb

chmeerſtr 20
Telephon Anſchluß Nr 591

e

Anna Saerchinger
GesanglehrerinSchülerin von Lampertt and

Corbari
Leipziger Str 54 III

uchführung
dopp ſtal 4 25 einf A 15 Einzel
Unterricht Reviſionen Monats und
JahresAbſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Beyer Buchhalter

Krukenbergſtraße 9

Narrenkappen
in Stoff und Papier

per Groß von 3 an
Narrenbilder
Scherzartikel

Gröſtte Auswahl

Albin Ilentze
Schmeerſitraſte

Wir empfehlen uns
zum Vernickeln von Fahrrädern

Wirthſchafts Gegenſtänden
Maſſenartikeln 2e ſowie

zur chemiſchen Reinigung u Auf
friſchung aller Metallwagaren
u z Vergoldung Verſilberung

Founfalk e Zanke
Galvaniſche Anſtalt und Schleiferet

mit Dampfbetrieb
Leipzig Mittelſtraße 7 ar
BVilligſter Einkauf

zur Damenſchueiderei
im

Berliner Iugrovlager
Gr Ulrichſtr 32

Däglich Eingang neuer Veſätze

r rennt chinesiseno

Mandarinendaunen
J das Pfund k 2,85

J übertreffen an Halthbarkeit imd groß
J artiger War l Kraft alle inländiſchen Daumen

J in Farbe ähnlich den Riderdaunnen
J garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Pa
zum grösstem Oberbett ansreichend Tauſende von Anerkennungs
ernn r wird nicht berechnet

Verſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfedernfabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERILIN Prinzenstrasse 46

Anzugſtofel
Nenheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzeln
Meter Proben frei

Max NiemerSommerfeld N L

Die Verkaufsſtelle
Landwehrſtraße 19

empfiehlt

ff Wurſtwaaren n Zchinßen
ſowle alle Sorten Delieateſt Lim

arz und Kuhkäſe zu ſehr
niedrigen Preiſen

burger

Vie beſte u biligſte Marke

Zu haben in allen beſſeren Colonial

Sir den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Conditoreien und Apothe

Mit Unterhaltungsblatt und Beiblatt

und h Gehbuſten
n

22202
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